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dazu beitragen, iıhrer Soziallehre auch be1 schaftswunderlandes, ıcht spurlos vorüber-
uns die 1eltach verlorengegangene Glaub- gehen? In meınem Vortrag habe ıch in
würdigkeit zurückzugeben. art INan nıcht spöttischer Weise eın VO  =, der Amtskirche
hoften, der Umbruch, der sich derzeıt in La- der Bundesrepublik lange re hindurch
teinamerika, ber auch 1im Klerus un: 1n erfüllt gelassenes Versprechen erinnert (02)8
der Hıerarchie anderer Entwicklungsländer meıner Freude kann iıch teststellen, daß
vollzieht, könne un: werde auch der (S85 sich da inzwischen n hat
samtkırche, auch der Kırche eiınes Wırt- Oswald M Nell-Breuning SJ

Heilıgung und Geisttaufe

Herkunft un Ziele der Pfingstbewegung

Wenn 199028  3 nach der Herkunft der Jesus-People, un ihn AAr vollen, reien Christenleben be-
eıner Bewegung in vielfältigen Formen und fähigt. Heiligungsprediger beschuldigten ıhre
Gruppilerungen ?, fragt, hört INnan durchweg Kırchen, dafß S1e dıe Lehre der totalen Heili-
WwWwel Antworten. Eınen Ursprung stelle die Sung vernachlässigt hätten. Diese zweıte Er-
Revolte der Jugend dar, die nach der Enttau- fahrung, eıiıne rein subjektive Erfahrung, die
schung durch die Verwirklichung polıtischer nach außen 1n keiner Weise 1n Erscheinung
Ziele, nach der Flucht 1n Sex un: Drogen, sıch Lralt, wurde VO einıgen Predigern auch
Jesus zugewandt habe Dıie zweıte Quelle „Taufe 1im Heıligen Geıst“ ZSENANNT.,
machten die freikirchlichen Bewegungen Aus, Im Jahr 1900 gründete der Heiligungspre-
MIit ıhrem missıiıonarıschen Schwung und iıhren diger Charles Parham mMI1t ungefähr
ekstatischen Gottesdiensten in lebendigen, Schülern un Schülerinnen ine Bibelschule 1in
kleinen Gemeinden. In diesem Zusammenhang Topeka (Kansas). Seine Lehrmethode bestand
wiırd ımmer wieder der Pentekostalismus, die darin, seiınen Schülern eıne rage vorzulegen,
Pfingstbewegung, gEeENANNT. für die S1e 1mM Alten un Neuen Testament

Der hlassische Pentekostalismus D 1St AUuUsSs der eine ntwort suchen hatten. Dıie Frage, die
Heiligungsbewegung hervorgegangen, die sıch den Pentekostalismus 1Ns Leben rief, autete:
1n der zweıten Hilfte des Jahrhunderts als Was 1STt das Zeichen dafür, da{fß jemand WIrkK-
Erneuerungsbewegung iınnerhalb amerıikanı- 11 nıt dem Heiliıgen Geist getauft 1Sst? Par-
scher Methodistengemeinden entwickelte. Es ham un: seiıne Schüler tanden die Ntwort 1n
21ng ıhm die totale Heiliıgung, Ww1e sıie John Apg 2,1—12; 1 9 44—48; 1 9 126 das wahre
Wesley gelehrt hatte: jeder Christ, der ZU) Zeichen 1St dıe abe der Zungenrede, der
Glauben gekommen Wäal, seine Umkehr In Freude un: ErwartungSprachengabe.
erfahren hatte, solle nach eıner 7zweıten deg- wurde darauthin Tag und Nacht die
NUunNngs verlangen. Unter ıhr verstand Wesley Geisttaute MI1t diesem Zeichen gebetet. Am
eıne tiefe, innere relig1öse Erfahrung, die alle Januar 1901 bat Agnes UOznam, daß Par-
urzeln der Sünde 1m Glaubenden ham ıhr die Hände auflege, während die

Gruppe Vrn diese Erfahrung
azu Grom, Die Jesus-Bewegung. Ju- betete. Sıe erfuhr ihre „Taufe 1mM Heiligen

gendbewegung, relıgı1öse Erweckung der Sozial- Geist“ und begann 1in Sprachen reden. In-
therapıe?, 1n dieser Zschr. 190 (1972) 181—194

Er. Sullıyan, Ine Pentecostal Movement,
nerhalb wenıger Tage hatte die N} Gruppe
die yleiche Erfahrung gyemacht; die

1N ! Gregorianum 53 (1972) 239 Das grundle-
gende Werk ber die Pfingstbewegung ISt: pentekostalistische Gruppe W arlr entstanden.

Der Pentekostalismus unterschied S1C} VO:  e}Hollenweger, Enthusıiastısches Christentum. Die
Piängstbewegung 1n Geschichte un! Gegenwart der Heiligungsbewegung durch die Überzeu-
(Wuppertal, Zürich SUuNns, dafß eine echte Taufe 1mM Heiligen Geıst
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unbedingt die Sprachengabe mıt sıch bringe. lıturgischen Leben teil: gehört ber Zusatz-
Auch das Verständnis der Geisttaufe begann lıch noch eıner qcharismatischen Gruppe In
sıch andern. Es andelt sıch mehr NUrLr dem wöchentlichen charısmatischen (jottes-

ıne innere Heıilıgung, sondern den dienst en die verschiedenen charısmati-
schen Gaben ıhren Ausdruck 1 DienstEmpfang der raft Gottes, durch die

Manıiftestation aller charısmatischen Gaben Autbau der Gemeinde. Hıer sucht und rtährt
vgl KRöm und Kor __ Zeugn1s ür der einzelne die Kraft des Heiligen eistes iın
Jesus abzulegen. Man lehrte, daß die rfah- seinem Leben; durch das Gebet der Gemeinde
rung der Apostel un: Jünger Pfingsten die empfängt dem Zeıichen der Handauf-
normale Erfahrung des Christen der Urkirche legung sSe1INe Taufe 1mM Heiligen Geist.
DEeEWESCH se1 un: auch die normale Erfahrung In den USAÄ reagıerten die protestantischen
eines jeden Christen VO heute seın solle. Je- Kirchen ZUEeEeTrST z1emlich negatıv, besonders
der colle die Taute 1mM Heiligen Geist CMPD- WenNn ein Prediger der Ptarrer WAar, der
fangen. Die Sprachengabe wurde weithin als Pentekostale wurde. Wenn auch heute noch
das Zeıichen angesehen, das diese religiöse Er- nıcht alle Spannungen zwischen den charıs-
ahrung als echte Geisttaufe aUSWI1ES. matıschen Gruppen und den anderen Gläubi-

Von Topeka kam diese Bewegung ber den SC der den Kirchenleitungen abgebaut sind,
Südwesten der Vereinigten Staaten 1m Jahr 1St doch 1n den etzten Jahren das Ver-
1906 nach Los Angeles. Von dort verbreitete ständnis, VOT allem auch VO  3 den Kirchenlei-
S1ie sıch durch den Heiligungsprediger tungen her, gewachsen.
Seymour W1e eın Lautteuer durch die USA Der Neo-Pentekostalismus ıldete die Ver-
und fand 1906 auch 1n Skandinavien, England bındung 7zwischen der klassischen Pfingstbe-und Deutschland Eıngang. Es WAar nıe die Ab- WECSUNS und den Katholiken. Zwei Bücher
sicht Parhams, 5Seymours Uun: anderer Predi- es hauptsächlich, die vıer Katholiken,
SCTI, eine CHC christliche Kiıirche stiften ; Mitglieder der Duquesne University in Pıtts-
Na  - wollte 1U die exiıstierenden PFrOtEeSLaN- burgh, eıner neo-pentekostalen Gebets-
tischen Kirchen Als diese Kirchen e}  A  TuDPPC ührten: John Sherrill, They Speak
ber den Pentekostalismus ablehnten, wurde wıth other Tongues (New ork 1965 ; deutsch:
die Trennung vollzogen. Sıie sprechen 1n anderen Zungen) und David

Gemeıinden, die diesem klassıschen Pente- Wilkerson, Ihe Ciross ıN the Switchblade
kostalismus zuzurechnen Sın o1ibt heute 1 (Westwood, 1964;: deutsch Das Kreuz
fast jedem and der rde. Man schätzt diıe und die Messerhelden, beide 1m Lothar-Hoft-
Gesamtzahl der Mitglieder aut ungefähr mann- Verlag, Berlin). Nach einıgen Gebets-
bıs Millionen. In bestimmten Gebieten der abenden baten WwWwe1l dieser Katholiken die
Welt ISt die Zuwachsrate 1n Gemeinden des protestantıische charısmatische Gebetsgruppe,
klassıschen Pentekostalismus bıs eun Mal mi1t ıhnen un: für S1e MI1t der Handauflegung
größer als die aller anderen Kirchen die Erfahrung der Kraft des Heiligen

In den etzten tüntzehn Jahren entstand 1n elstes beten. Durch dieses Gebet erfuhren
verschiedenen protestantischen Kirchen un 1n s1e die Gegenwart (Gsottes 1n einer
der orthodoxen Kırche eın Neo-Pentekosta- Weıse Gebet wurde ihnen ZUrC Freude. Dıie
Lismus. Hauptsächlich 1n den USA, ber auch Heilige Schrift faszınıerte s1e; wurde ihnen
1n England un: Deutschland entwickelte sıch eın Verständnis für die Heılige Schrift
1n den protestantischen Kırchen eine charıs- geschenkt. Sije erhielten uch die Sprachen-
matische Bewegung. Der Neo-Pentekostale yabe. Diese WEe1l Charismatiker organısıerten
bleibt in seiner Kirche un: nımmt deren annn den Professoren und Studenten

der Duquesne University die katholische
charismatische Gebetsgruppe.McDonnell, The Ideology ot Pentecostal

Conversıon, 1n * ourna]l ot Ecumenical Studies Von der Duquesne Unıiversıity wurde die
(1968) 105—1 26 Bewegung ZUrLrL Notre Dame Universıity 11
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South end (Indiana) gebracht. Von dort BC- das eın Omıtee ausgearbeitet hatte, das 5SPCc-
langte s1e anderen Uniıiversitäten, Pfarreien, ziell für das Studium dieser katholischen cha-
Schwesternhäusern 1in allen Staaten der USA rismatıschen Bewegung eingesetzt worden
un Provinzen Kanadas. Dıie Bewegung W  $ Die wichtigsten Satze lauten: „Es 1STt das
sıch offiziell: Katholische charısmatische Er- Resultat der Studie dieses Komiuitees, daß
neuerungsbewegung. e1it 1967 1ST S1e schnell diese Bewegung nıcht behindert werden sollte.
gewachsen. 1971 nahmen bei der nationalen Sıe sol] sıch weıter entfalten dürtfen. Zur nÖöt1-
Konferenz der katholischen Bewegung auf SCn Aufsicht genügt CS; wWenn sıch die Bischöfe
dem Gelände der Notre Dame Universıity ihrer Aufgabe und Verantwortung bewußt
4000 Katholiken teil, 1972 es bereits sind, diese Bewegung 1n der Kirche leiten.

000, ıhnen viele Priester und Ordens- Wır mussen darauf achten, daß die Fehler des
frauen. klassıschen Pentekostalismus nıcht wiederholt

In den USA S1nNn. die Notre Dame Uniıver- werden. Wır mussen uns bewußfßrt se1n, daß
SITy un die Michigan State University in Ann in UNsSeTrer Kultur eıne Tendenz 71bt, relig1öse
Arbor (Michigan) bıs heute Miıttelpunkt der Erfahrung die Stelle relig1öser Lehre
katholischen charısmatiıschen Bewegung. Das SELZECNMH. Auft praktischer Ebene schlagen WIr
Informationszentrum der Bewegung In South den Bischöfen VOT, Priestern nahezulegen, 1n

der Bewegung mitzuarbeiten. Diese LeitungBend veröftentlicht jahrlich ıne Liste der
iıhnen ekannten katholischen charısmatıschen un: Hilfe würde aAuch VO seıten der katho-

lıschen Pentekostalen sehr begrüfßt.“ * DiesesGebetsgruppen. Dıie Lıste VO:  } 1971 brachte
Informationen ber 350 Gruppen 1n USA, Urteil der katholischen Bischöte hat sıch auch
Kanada und Übersee 1972 ıcht geäindert.

Die Entwicklung der katholischen charıs- Katholische charısmatische Gebetsgruppen
z1Dt 65 1ın Europa Vor em ın England unmatıschen Erneuerung 1St der 1n den PrOteSTLTaN-

tischen Kirchen sehr ÜAhnlıch. Fast nıemand hat Irland, auch ın Dänemark, Frankreıch, Italien
die katholische Kıiırche verlassen, eıner und Osterreich e1it ein1ıger Zeıt findet eın
pentekostalen Kirche anzugehören. Im Gegen- Dialog 7zwischen dem Einheitssekretariat 1n
teil, die Tatsachen scheinen dafür sprechen, Rom un: den klassıschen un neo-penteko-

stalıschen Gemeijnden Die letzte Zusam-da{ß der pentekostale Kartholik auf Grund se1-
ner Pfingsterfahrung engagıerter Leben menkunft wurde VO A ZZTE Junı 1972 in

Zürich-Horgen abgehalten. Vom 262306 Junıseiner Kirche teilnimmt. Zusätzlich ıhrer
normalen katholischen Praxıs esuchen diese 19772 auf Schlofß Craheim 1ın Wetzhausen

be] Schweinfurt die europäische char  15-Katholiken charismatische Gottesdienste, die
me1ist wöchentlich 1N einem Privathaus, matısche Führerkonferenz, der PrOoteSsStan-

Pfarrsaal der FExerzitienhaus stattÄinden. tische, orthodoxe un katholische Vertreter
des klassıschen Pentekostalismus und der cha-Solche Gottesdienste bestehen AZRINS Liedern,
rismatischen Bewegung AUuS Europa, Südafrıka,Lesungen A2US der Heiligen Schrift und Gebet,

das verständlich seıin kann der 1n Sprachen Australien, den USA und Kanada teilnahmen.
gesprochen WIr'|  9  ° 1L11A  5 anerkennt darın dıe Die ökumenische Akademie auf Schloß Cra-

heim 1STt Informationszentrum für dıe char  15-CGüte Gottes 1 täglichen Leben wiıird
einem Gebetsabend auch eiıne Homiilie der matische Erneuerungsbewegung 1ın allen Kır-

chen Europas.eın Vortrag ber einen Aspekt des Glaubens
gehalten. Die Fähigkeıit, 1n Sprachen reden, Herbert Schneider SJ
1st 1n den katholischen Gruppen eın normales,
ber nıcht notwendiges Zeichen, da{fß jemand
die Kraft des Heıligen e1istes erfIahren hat 4 Der volle Text 1n ! Theol Dıgest 19 (1971)

Die Reaktion der amerikaniıschen Hierarchie 52 O’Connor, The Pentecostal Movement
WAar bıs Jetzt durchweg DOSItLV. Im November 1n the Catholıic Church (Notre Dame
1969 stıiımmten die Bischöte dem Gutachten Z 291—293
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